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Viera Blech begeistert Publikum in Altenbeken
Highlight im Jubiläumsjahr des Bundesschützen Garde Musikkorps Schwaney

Viera Blech sorgt für ausgelassene Stimmung.

Die Musiker des Garde Musikkorps zusammen mit Viera Blech. Fotos: Norbert Johlen

Beste Stimmung und Blasmusik auf 
höchstem Niveau: Mehr als 500 Be-
sucherinnen und Besucher folgten 
am 29. August der Einladung des 
Bundeschützen Garde Musikkorps 
Schwaney, das anlässlich seines 

125-jährigen Vereinsjubiläums die 
Blasmusik-Formation „Viera Blech“ 
aus Tirol für ein Konzert gewinnen 
konnte.
Nach einer kurzen Begrüßung durch 
den Vorstand übernahmen gegen 

20:30 Uhr die sieben Musiker der 
Gruppe „Viera Blech“ die Bühne 
und starteten mit ihrem abwechs-
lungsreichen Programm. Von echten 
Klassikern über Stücke der neuen 
CD bis hin zu Neuinterpretationen 

von bekannten Hits war an diesem 
Abend alles dabei. Titel wie „Let me 
entertain you“ oder „Von Freund 
zu Freund“ waren echte Highlights 
und sorgten für beste Stimmung im 
Publikum.
Während des dreistündigen Konzerts 
zeigten die Musiker eindrucksvoll, 
wie vielseitig und mitreißend mo-
derne Blasmusik sein kann. Schnell 
sprang der Funke auf das Publikum 
über. Es wurde geklatscht, gefeiert 
und schließlich hielt es viele Gäste 
nicht mehr auf ihren Plätzen. Die 
Stimmung in der Eggelandhalle war 
ausgelassen.
Unter den Gästen befanden sich 
besonders viele Musikerinnen und 
Musiker aus der Umgebung sowie 
Mitglieder befreundeter Vereine, die 
ebenfalls zu der großartigen Atmo-
sphäre beitrugen.
Mit herausragender musikalischer 
Qualität, viel Humor und bester 
Unterhaltung machte „Viera Blech“ 
den Konzertabend zu einem beson-
deren Erlebnis und somit zu einem 
würdigen Höhepunkt im Jubiläums-
jahr des Bundesschützen Garde Mu-
sikkorps Schwaney.
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Bühne frei für „Kaviar trifft Currywurst“
Karten jetzt auch online sichern

Die Geschützten Bühnenweiber freuen sich auf viele Besucher zu „Kaviar trifft Currywurst“.

Beste Unterhaltung ist vorpro-
grammiert, wenn die Geschützten 
Bühnenweiber Anfang Oktober die 
Bühne der Schützenhalle Schwaney 
betreten: Mit „Kaviar trifft Curry-
wurst“ bringen sie eine Komödie 
der Erfolgsautorin Winnie Abel auf 
die Bühne, in der eine urige Eck-
kneipe „aus Gründen“ kurzerhand 
zum Nobelrestaurant umfunktioniert 
werden soll - mit allen turbulenten 
Folgen, die das mit sich bringt. Das 
Publikum darf sich auf jede Menge 
Verwechslungen und beste Unter-
haltung freuen.
Die Autorin Winnie Abel zählt zu den 
gefragtesten Namen im deutschen 

Amateurtheater. Ihre Stücke leben 
von pointierten Dialogen, viel Situa-
tionskomik und einem scharfen Blick 
für die kleinen Marotten des Alltags 
- Geschichten, in denen das Publi-
kum sich selbst und andere immer 
wieder wiederfindet.
„Es ist schön zu sehen, wie viel Ener-
gie und Spielfreude die Truppe in die-
ses Stück steckt“, freut sich Regisseu-
rin Petra Fromme über den Stand der 
Proben. Auch Monika Knoke berichtet 
mit Begeisterung aus der laufenden 
Arbeit: „Die Proben machen unglaub-
lich viel Spaß - gerade die komischen 
Szenen brauchen ein perfektes Timing, 
und daran feilen wir gerade gemein-

sam mit dem Ensemble.“
Inhaltlich hat das Stück dabei mehr 
zu bieten als reine Situationskomik: 
Augenzwinkernd geht es um „Schein 
& Sein“, um „Gönnen & Können“ - 
und um die Frage, ob Kaviar wirklich 
besser ist als Currywurst, oder ob 
am Ende nicht doch die Menschen 
zählen, die dahinterstehen. Neben 
vielen Lachern steckt also auch eine 
feine Prise Gesellschaftskritik in der 
Komödie.
Die Termine im Überblick
Donnerstag, 1. Oktober, und Frei-
tag, 2. Oktober, jeweils 19 Uhr, 
sowie Sonntag, 4. Oktober, 16 Uhr 
in der Schützenhalle Schwaney. Die 

Vorstellung dauert inklusive Pause 
rund 2,5 Stunden, für Getränke und 
kleine Snacks ist gesorgt.
Die Tickets sind zum Preis von 
13 Euro jetzt auch online erhältlich 
unter eventfrog.de/kaviar_trifft_cur-
rywurst, im klassischen Vorverkauf 
beim Frischmarkt Rüther und in 
der Bäckerei Grautstück sowie am 
19. September, 11 bis 12 Uhr in der 
Schützenhalle Schwaney. Restkar-
ten sind - sofern verfügbar - an der 
Abendkasse erhältlich.
Die Geschützten Bühnenweiber freu-
en sich auf einen Abend voller Humor, 
überraschender Wendungen und bes-
ter Unterhaltung mit ihrem Publikum.
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Ehrenamt im Kreis Paderborn stärken
Land NRW fördert Präventionsarbeit 2027

Kreis Paderborn (krpb). Wo Integ-
ration gelingt, sind oft Menschen 
im Einsatz, die ihre Zeit schenken: 
Das Land Nordrhein-Westfalen 
unterstützt auch 2027 das ehren-
amtliche Engagement in der Integ-
rations- und Flüchtlingsarbeit im 
Kreis Paderborn. Dafür stehen den 
Städten und Gemeinden voraussicht-
lich rund 58.000 Euro zur Verfügung. 
Gefördert werden Projekte, die Be-
gegnung und Teilhabe ermöglichen 
und zugleich Schutzfaktoren gegen 
Radikalisierung stärken.
Mit den Fördermitteln sollen Ehren-
amtliche und lokale Initiativen da-
bei unterstützt werden, geflüchteten 
und neu zugewanderten Menschen 
Orientierung zu geben, Kontakte 
zu ermöglichen und ihnen das An-
kommen zu erleichtern. Die Mittel 
werden über das Kommunale Inte-
grationszentrum des Kreises Pader-
born an die Akteurinnen und Akteure 
vor Ort weitergeleitet.
„Das ehrenamtliche Engagement 
ist ein unverzichtbarer Baustein für 

gelingende Integration im Kreis Pa-
derborn. Die zahlreichen Ehrenamtli-
chen schaffen Begegnungen, vermit-
teln Orientierung und unterstützen 
neu zugewanderte Menschen ganz 
praktisch im Alltag“, betont Bern-
hard Lünz, Leiter des Kommunalen 
Integrationszentrums des Kreises 
Paderborn.
Anträge für 2027 können von Diens-
tag, 1. September, bis Donnerstag, 
15. Oktober, beim Kommunalen In-
tegrationszentrum Kreis Paderborn 
eingereicht werden. Antragsberech-
tigt sind unter anderem Städte und 
Gemeinden, Migrantenselbstorgani-
sationen, Sozialverbände, Kirchen-
gemeinden, Moscheevereine, Flücht-
lingsinitiativen sowie Sport- und 
Kulturvereine.
Weitere Informationen sowie Be-
ratung erhalten Interessierte auf der 
Internetseite des Kommunalen Integ-
rationszentrums unter www.kreis-pa-
derborn.de/foerderung-ehrenamt oder 
telefonisch unter 05251 308-4634. Ein 
Antrag kann online gestellt werden.



16  | Egge-Rundblick | 43. Jahrgang | Nr. 9 | Dienstag, 22. September 2026 | Kw 39 | egge-rundblick.de/e-paper

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

www.bestattungshaus-brinkmoeller.de

Zweiter Kneipengottes-
dienst in Schwaney 
Zum zweiten Kneipengottesdienst 
lädt der Gemeinderat der Pfarrge-
meinde St. Johannes Bapt. Schwaney 
in die Gaststätte Lerch in Schwaney 
ein. „Nach dem großen Zuspruch vor 
zwei Jahren möchten wir erneut eine 
Wort-Gottes-Feier in der Gaststätte 
Lerch anbieten“, so Marc Wetter, 
Vorsitzender des Schwaneyer Ge-
meinderates. Seit einigen Jahren 
bietet die Pfarrgemeinde in unregel-
mäßigen Abständen Gottesdienste 

an besonderen Orten im Dorf an. 
„Neben der Gaststätte Lerch waren 
wir bereits mehrfach auf Höfen, aber 
auch bei der Feuerwehr zu Gast“, so 
Wetter. Der Gottesdienst beginnt am 
Samstag, 26. September, 
um 17 Uhr in der Gaststätte Lerch, 
Paderborner Straße 1 in Schwa-
ney. Nach dem Gottesdienst sind 
alle noch zu einem Umtrunk in 
der Kneipe bei Alexander Arens 
eingeladen. 
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Wir bringen Qualität in Ihr Haus.
Im Herrenrott 3  |  33014 Bad Driburg-Herste  |  Telefon: 0 52 53 98 47 - 0  |  E-Mail: info@peine-fenster.de  |  Web: www.peine-fenster.de

Sie erhalten von uns – als 
Meisterbetrieb für Fenster 
und Türen mit mehr als 65 
Jahren Erfahrung – alles 
aus einer Hand: individuelle 
Beratung, Aufmaß, Planung, 
Produktion, Lieferung, Mon-
tage und Service.

 Besuchen
Sie unsere

Ausstellung in 
Herste!

Lücking Baustoffe GmbH & Co.KG

Lichtenau, Neuer Weg 1
Bad Driburg, Brakeler Str. 39
Altenbeken-Buke, Industriestr. 1

Schreibe uns über WhatsApp
bauzentrumluecking

 – Gemeinsam für deinen Traum

Besuchen Sie  
unsere Website

Kauf lokal!

Ihr Profi fürrTore!
Ihr Profi für
Besuchen Sie unsere Fachausstellung in Lichtenau

Tag des Handwerks: Ein Tag 
für alle, die etwas schaffen
Einmal im Jahr rückt eine Branche ins 
Rampenlicht, die den Alltag der meis-
ten Menschen prägt, ohne dass es ih-
nen oft bewusst ist: das Handwerk. Je-
den September findet der bundesweite 
Tag des Handwerks statt, ein Aktions-
tag, an dem Betriebe, Innungen und 
Handwerkskammern in ganz Deutsch-
land ihre Türen öffnen und zeigen, was 
hinter dem Begriff Handwerk wirklich 
steckt. Ins Leben gerufen wurde der 
Tag im Jahr 2011 vom Zentralverband 
des Deutschen Handwerks. Seitdem 
findet er traditionell am dritten Sams-
tag im September statt und lenkt an 
diesem Tag die Aufmerksamkeit auf 
eine Branche, die für die deutsche 
Wirtschaft von enormer Bedeutung ist. 
Rund eine Million Handwerksbetriebe 
beschäftigen in Deutschland etwa 5,6 
Millionen Menschen, vom Bäcker über 
den Elektriker bis zur Goldschmiedin. 
Über 130 anerkannte Ausbildungsbe-
rufe gehören zum Handwerk, eine Viel-
falt, die vielen jungen Menschen bei 
der Berufswahl gar nicht bewusst ist.
Karriere mit Gefühl 
statt Ellenbogen
Genau hier setzt der diesjährige Ak-
tionstag an. Unter dem Motto „Wir 
machen Karriere mit Gefühl“ wirbt 
das Handwerk 2026 für ein Verständ-
nis von beruflichem Erfolg, das sich 
bewusst von gängigen Karrierebildern 

abgrenzt. Nicht Konkurrenzdruck und 
Einzelkämpfertum stehen im Vorder-
grund, sondern das gemeinsame 
Schaffen im Team, im Betrieb und in 
der sogenannten Handwerksfamilie. 
Wer im Handwerk arbeitet, so die Bot-
schaft, erlebt seine Fortschritte unmit-
telbar und spürt jeden Tag, dass die 
eigene Arbeit gebraucht wird.
Diese Perspektive ist auch als Antwort 
auf den anhaltenden Fachkräftemangel 
zu verstehen. Viele Betriebe suchen 
händeringend nach Auszubildenden 
und Mitarbeitenden, während sich 
junge Menschen häufig zunächst für 
ein Studium entscheiden. Der Tag 
des Handwerks soll deshalb nicht 
nur Wertschätzung für bestehende 
Handwerkerinnen und Handwerker 
ausdrücken, sondern auch gezielt 
für die Berufe werben, die im Hand-
werk erlernt werden können. Am 
Ende steht ein einfacher Gedanke 
im Zentrum des Tages: Handwerk 
ist mehr als reine Arbeit. Es ist ein 
Berufsfeld, das Sinn stiftet, sichtbare 
Ergebnisse schafft und Menschen zu-
sammenbringt, die gemeinsam etwas 
aufbauen wollen. Wer sich im Sep-
tember in seiner Region umschaut, 
findet mit hoher Wahrscheinlichkeit 
eine Gelegenheit, dieses Selbstver-
ständnis hautnah zu erleben.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. 
Fotos: Thomas Bechtold I Freier Architekt

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein be-
wusster Umgang mit Ressourcen 
gewinnen für viele Menschen zuneh-
mend an Bedeutung. Ein Material, 
das diese Ansprüche nahezu mühelos 

einem ausgeprägten künstlerischen 
Blick. Der Kundenwunsch ist das 
eine - doch was am Ende entsteht, 
stellt Auftraggeber aus der Möbel-, 
Automobil- und Bodenbelagsindus-
trie sowie aus dem Innenausbau 
immer wieder aufs Neue mehr als 
zufrieden“, erklärt Dirk-Uwe Klaas, 
Geschäftsführer der Initiative Furnier 
+ Natur (IFN).
Wie Furnier durch verschiedene 
Fügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten, kom-
men unterschiedliche Techniken zum 
Einsatz. Beim sogenannten „Stür-
zen“ werden die Blätter so aus-
gewählt und gelegt, dass sie sich 
spiegeln - eine Optik, die besonders 
bei lebhaft gemaserten Hölzern be-
eindruckt. Beim „einfachen Stürzen“ 
wird eines von zwei übereinander-
liegenden Blättern entlang einer 
Längs- oder Querfuge aufgeklappt. 
Beim „doppelten Stürzen“ hingegen 
wird jedes zweite Blatt eines Vierer-
pakets sowohl senkrecht als auch 
waagerecht geklappt. Dadurch ent-
stehen dynamische Furnierbilder mit 
Kreuzfugen, die sogar diagonal ver-
laufen können. Das „Schieben“ er-
zeugt dagegen ein ruhigeres, klassi-
scheres Bild. Hier werden die Blätter 
ohne Umdrehen nacheinander vom 
Stapel genommen und aneinander-
gereiht. Die Maserung wiederholt 
sich, ohne symmetrisch zu wirken - 
ein zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt, werden 
sie verklebt und fein geschliffen. „An-
schließend folgt die Oberflächenbe-
handlung - zum Beispiel mittels Beizen, 
Ölen, Wachsen oder durch den Einsatz 
von Lacken und Lasuren. Dadurch wird 
die natürliche Maserung noch stärker 
hervorgehoben“, erläutert Klaas. Und 
er fasst zusammen: „Furnier ist nach 
seiner Verarbeitung so schön und ein-
zigartig, dass man beinahe versucht 
ist, es wie ein Kunstwerk hinter Glas 
an die Wand zu hängen. Gleichzeitig 
bleibt es ein Stück Natur, schont Res-
sourcen und veredelt große Flächen 
mit minimalem Materialeinsatz. Ein 
echter Allrounder für naturverbundene 
Individualisten.“ IFN/DS
(Initiative Furnier + Natur e.V.)

erfüllt, ist Furnier: hauchdünn ge-
schnittenes Holz aus ausgewählten 
Bäumen, die sich besonders gut 
für die Furnierherstellung eignen. 
Doch Furnier kann weit mehr, als 

nur „Natur pur“ zu sein. Aus dem 
edelsten Teil des Baumes entstehen 
- je nach Art der Zusammenstellung 
- echte Unikate, die es so kein zwei-
tes Mal auf der Welt gibt. Sie ziehen 
Betrachter sofort in ihren Bann und 
schenken etwa einem furnierten Mö-
belstück oder einer veredelten Ober-
fläche Tag für Tag eine nachhaltige, 
extravagante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich 
Furnieroberfläche. Zu der im Baum 
gewachsenen Einzigartigkeit jedes 
einzelnen Furnierblattes kommt 
das kunstvolle Zusammensetzen 
der Blätter zu einem harmonischen 
Gesamtbild. „Die Mitarbeitenden 
in der Furnierindustrie, die Furnier-
oberflächen in allen denkbaren 
Größen planen und fertigen, ver-
einen handwerkliches Können mit 
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Moderne Bäder planen

Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Ein Badezimmer ist längst mehr als ein 
funktionaler Raum. Es ist Rückzugsort, 
Wohlfühlbereich und oft auch ein wich-
tiger Faktor für den Wert der eigenen 
Immobilie. Wer eine Renovierung plant, 
sollte deshalb nicht nur einzelne Elemen-
te austauschen, sondern das Bad als 
stimmiges Gesamtkonzept betrachten.
Gründliche Planung zahlt sich aus
Am Anfang steht eine ehrliche Bestands-
aufnahme. Wie groß ist der Raum, wie 
sind die Anschlüsse angeordnet, in wel-
chem Zustand befinden sich Leitungen und 
Elektrik? Gerade in älteren Häusern lohnt 
es sich, Wasser- und Abwasserleitungen so-
wie Abdichtungen zu prüfen und gegebe-
nenfalls zu erneuern. So lassen sich spätere 
Schäden und Folgekosten vermeiden.
Auch die Budgetplanung sollte realis-
tisch sein. Neben Sanitärobjekten und 
Möbeln fallen Kosten für Handwerksleis-
tungen, Fliesenarbeiten, Abdichtungen 
und eventuell neue Fenster oder eine 
bessere Lüftung an. Wer energetische 
Verbesserungen plant, kann sich zudem 
über mögliche Förderprogramme infor-
mieren. Ein wichtiger Ansprechpartner ist 
dabei ein Fachbetrieb aus der Region. Er 
unterstützt bei der Planung, klärt tech-
nische Fragen und bringt eigene Ideen 
ein, die zum Grundriss und zu den per-
sönlichen Bedürfnissen passen. Zudem 
koordiniert er die einzelnen Gewerke und 
sorgt dafür, dass gesetzliche Vorgaben, 
etwa beim Feuchteschutz oder bei Elek-
troinstallationen, eingehalten werden.
Zeitgemäße Ideen 
für mehr Komfort
Moderne Bäder setzen auf klare Formen 
und eine ruhige Gestaltung. Großforma-

tige Fliesen lassen Räume großzügiger 
wirken und reduzieren gleichzeitig die 
Zahl der Fugen. Besonders gefragt sind 
bodengleiche Duschen. Sie schaffen ein 
offenes Raumgefühl und bieten Komfort 
für alle Generationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüssel zu 
einem aufgeräumten Eindruck. Spiegel- 
und Unterschränke mit Schubladen, 
Hochschränke oder Nischenlösungen 
helfen, Pflegeprodukte und Handtücher 
ordentlich zu verstauen. Eine gut ge-
plante Beleuchtung mit hellen Zonen 
am Spiegel und stimmungsvollen Licht-
akzenten trägt zusätzlich zur Wohnlich-
keit bei.
Pflegeleicht im Alltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur schön, 
sondern auch praktisch sein. Glatte, 
hochwertige Oberflächen erleichtern 
die Reinigung. Wandhängende WCs 
und Waschtische ermöglichen es, den 
Boden ohne Hindernisse zu wischen. 
Fugenarme Wandverkleidungen oder 
großformatige Fliesen reduzieren die 
Anfälligkeit für Kalk und Schmutz.
Armaturen mit speziellen Beschichtun-
gen können Wasserflecken verringern. 
Ebenso wichtig ist eine funktionierende 
Lüftung, ob über Fenster oder eine Lüf-
tungsanlage. Sie schützt vor Feuchtigkeit 
und beugt Schimmelbildung vor.
Wer die Renovierung sorgfältig plant und 
sich fachkundig beraten lässt, investiert 
nicht nur in eine neue Optik. Ein durch-
dachtes Bad steigert den Wohnkomfort 
und bleibt über viele Jahre hinweg ein 
Ort, an dem Funktion und Wohlgefühl 
zusammenfinden.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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Sportfest des TuS Egge Schwaney 
Drei Tage voller Sport, Spaß und Gemeinschaft

von links: 1. Vorsitzender Markus Lütkemeier, Friedhelm Ahlemeyer, Marina Malewski, Manuela 
Stiewe, FLVW-Vertreter Hans-Josef Huschen und Michael Beine. Foto: Simon Schmale

Vom 28. bis 30. August lud der TuS 
Egge Schwaney zum traditionellen 
Sportfest ein. Drei Tage lang standen 
auf dem Sportgelände spannende 
Wettkämpfe, sportliche Herausfor-
derungen und geselliges Beisam-
mensein im Mittelpunkt.
Der Freitag begann mit einem Ein-
lagespiel der TuS-Egge-E-Jugend 
gegen den TuS Willebadessen. Die 
jungen Fußballer zeigten großen 
Einsatz und sorgten für einen ge-
lungenen Auftakt.
Anschließend trat die 1. Mann-
schaft des TuS Egge im Meis-
terschaftsspiel gegen den CSC 
Paderborn an. Trotz großen Ein-
satzes musste sich die Mannschaft 
mit 0:3 geschlagen geben.
Am Abend wurde es gesellig: Bei 
der Party im Festzelt mit DJ Ralf 
wurde gemeinsam gefeiert. Der 
Eintritt war frei.
Am Samstag startete der Sportbe-
trieb bereits morgens mit der Ab-
nahme des Sportabzeichens. Mit 
nahezu 100 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern war die Resonanz er-
neut hervorragend. Jung und Alt 
stellten sich den verschiedenen 
sportlichen Herausforderungen.
Am Nachmittag wartete eine be-
sondere Premiere: Erstmals wur-
de beim Sportfest des TuS Egge 
Schwaney ein Sommer-Biathlon 
ausgetragen.
Bei den Kindern gingen vier Teams 
an den Start. Drei Laufrunden so-
wie jeweils ein Stehend- und ein 
Liegendschießen verlangten den 
Teilnehmern einiges ab. Nach 
den schnellen Runden hieß es, 
am Schießstand die nötige Ruhe 
und Konzentration zu bewahren. 
Jeder Fehlschuss kostete wertvolle 
Zeit - Spannung bis zum Schluss 
war garantiert.
Am Ende setzte sich das Team 
„Vier im Visier“ vor „BC Fehl-
schuss“ durch.
Zwischen den Wettbewerben wur-
den die Gewinne der beliebten 
TuS-Steine ausgegeben. Rund 70 
Steine waren gefunden worden. 
Über den goldenen Stein durfte 
sich Jannis Klemisch freuen.

Anschließend traten beim Som-
mer-Biathlon der Erwachsenen 
sieben Teams in drei Durchläufen 
gegeneinander an. Mit viel Ehr-
geiz und Spaß kämpften die Teil-
nehmer um den Sieg. Den ersten 
Platz sicherten sich die „Latten-
kracher aus der Egge“.
Die Premiere des Sommer-Bi-
athlons war ein voller Erfolg und 
sorgte bei Teilnehmern und Zu-
schauern für Begeisterung.
Ein besonderer Dank gilt dem 
Schießsportverein Schwaney für 
die tatkräftige Unterstützung und 
die tolle Zusammenarbeit bei die-
sem neuen Sportfest-Highlight.
Am frühen Abend sorgte die Kin-
derdisco für gute Stimmung bei 
den jüngsten Gästen. Danach 
klang der ereignisreiche Samstag 
gemütlich aus.
Der Sonntag begann traditionell 
mit dem Sportlerfrühstück, an 
dem rund 130 Personen teilnah-
men. In geselliger Runde wurde 
gemeinsam gefrühstückt und auf 
das Sportfestwochenende ange-
stoßen.

Nach dem Frühstück wurde der 
Enduro Club Schwaney vorge-
stellt. Gemeinsam mit dem 1. 
Vorsitzenden Ingo Kloss ging es 
um die Vereinsarbeit und die Be-
deutung des EC für das Dorfleben.
Im anschließenden Gespräch mit 
TuS-Vorsitzendem Markus Lütke-
meier standen die Entwicklung 
des Vereins, das Ehrenamt und 
die Herausforderungen der Ver-
einsarbeit im Mittelpunkt.
Ein besonderer Höhepunkt 
waren vier Ehrungen: 
Marina Malewski und Friedhelm 
Ahlemeyer erhielten die FLVW-
Verdienstnadel in Silber für ihr 
langjähriges Engagement. Ma-
nuela Stiewe und Michael Beine 
wurden mit dem FLVW-Jugend-
leiterehrenzeichen in Silber aus-
gezeichnet. Die Ehrungen über-
reichte FLVW-Vertreter Hans-Josef 
Huschen.
Die anwesenden Mitglieder wür-
digten die Geehrten mit Standing 
Ovations und brachten damit ihre 
große Wertschätzung zum Aus-
druck.

Am Nachmittag wurden schließ-
lich die TuS-Egge-Elfmeterkönige 
ermittelt. Bei den Kindern setzte 
sich Matteo Eikel durch. Bei den 
Erwachsenen sicherte sich Henrik 
Schonlau den Titel.
Für zusätzliche Unterhaltung 
sorgten an allen drei Tagen die 
zahlreichen Tanzgruppen des „TuS 
Dance“, die zwischen den Spielen 
ihr Können zeigten und das Publi-
kum begeisterten.
Ein gelungenes Wochenende
Das Sportfest war erneut ein schö-
nes Beispiel für die lebendige Ge-
meinschaft rund um den TuS Egge 
Schwaney. Sport, Spaß und Ge-
selligkeit sorgten für spannende 
Wettkämpfe, schöne Begegnun-
gen und viele gemeinsame Erleb-
nisse.
Der TuS Egge Schwaney bedankt 
sich herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern, Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, Gästen und Unter-
stützern, die zum Gelingen des 
Sportfestes beigetragen haben.
Wir freuen uns schon auf das 
nächste Sportfest.
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Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“
Caspar-Heinrich-Straße 14–16
33014 Bad Driburg
Tel.: 05253 / 4047 - 515
kueche-bd@senioren-park.de

Wir freuen uns auf Sie.

Angebot
für Gruppen ab

8 Personen
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carpe diem Genussfrühstück 
17.90€ / Person

Amerikanisches Frühstück 
14.90€ / Person

Genießen Sie unsere  
Frühstücksvielfalt

Selbsthilfegruppe offen  
für neue Teilnehmende
Für pflegende Angehörige von Menschen 
mit Demenz

Paderborn. Die Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Menschen mit De-
menz in Paderborn lädt neue Interes-
sierte zur Teilnahme ein. Die Gruppe 
richtet sich an pflegende Angehörige 
wie Lebenspartnerinnen und -part-
ner, Kinder oder andere nahestehen-
de Personen und wird ehrenamtlich 
begleitet.
Eine Demenzerkrankung stellt nicht 
nur die Betroffenen selbst, sondern 
auch ihre Angehörigen vor große 
emotionale und organisatorische 
Herausforderungen. Veränderun-
gen im Alltag und in der Bezie-
hung können sehr belastend sein. 
Die Selbsthilfegruppe bietet hier-
für einen geschützten Rahmen, in 
dem sich Betroffene austauschen, 
Sorgen und Nöte besprechen und 
gegenseitige Unterstützung erfahren 
können.
Neben dem persönlichen Austausch 
werden in der Gruppe auch Infor-

mationen zu bestehenden Hilfs- und 
Unterstützungsangeboten weiterge-
geben. Ziel ist es, pflegende Ange-
hörige zu entlasten und ihnen Mut 
sowie Rückhalt im Alltag zu geben. 
Die Treffen finden einmal im Monat 
vormittags um 11 Uhr statt.
Interessierte melden sich unter 
05251 39 02 201 oder per E-Mail 
unter pflegeselbsthilfe-paderborn@
paritaet-nrw.org
Das Paritätische Kontaktbüro Pfle-
geselbsthilfe informiert über be-
stehende Selbsthilfegruppen für 
pflegende Angehörige, begleitet 
und unterstützt bestehende Grup-
pen und hilft bei Gründung und 
Aufbau neuer Selbsthilfegruppen. 
Die Einrichtung wird gefördert 
durch das Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Lan-
des NRW, der Landesverbände der 
Pflegekassen und des Verbandes der 
Privaten Krankenversicherung.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Dienstag, 20. Oktober 2026

Annahmeschluss ist am:
12.10.2026 um 10 Uhr

Angebote
An- und Verkauf

ACHTUNG ACHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel al-
ler Art, Porzellan, Bilder, Teppiche, 
Schmuck, Besteck, Zinn, Militaria, 
Uhren, alles von A bis Z, 
Tel. 0163- 7862622

Automarkt
VW

VW T1 Samba Transporter Bus 
Typ 2 T1

EZ 12/1962 Original nach Deutsch-
land ausgeliefert Mit Werksbestä-
tigung Hochwertige Restaurierung 
2 Jahre TÜV, 25/34 kW/PS 1191 
cm³ Manuell 30700 km 4 Gänge 
4 Zylinder Benzin Fahrbereit Preis 
48500 Euro Außenfarbe Grün - HY 
015214185462 und 
samba1@post.com
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Dienstag, 22. September 
	 Südstadt-Apotheke
	 Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253 3989
Mittwoch, 23. September 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Donnerstag, 24. September 
	 Delphin-Apotheke
	 Detmolder Straße 8, 33102 Paderborn, 05251 56677
Freitag, 25. September 
	 St. Christophorus-Apotheke
	 Bahnhofstraße 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251 10520
Samstag, 26. September 
	 Heide-Apotheke
	 Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251 49696
Sonntag, 27. September 
	 Bonifatius-Apotheke
	 Dr.-Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251 4224
Montag, 28. September 
	 Brunnen-Apotheke
	 Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253 2311
Dienstag, 29. September
	 Egge-Apotheke
	 Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255 215
Mittwoch, 30. September
	 Sonnen-Apotheke
	 Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255 1822
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Süd-Apotheke im Südring
	 Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251 65157
Freitag, 2. Oktober 
	 Kur-Apotheke
	 Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252 931818
Samstag, 3. Oktober
	 Apotheke am Berliner Ring
	 Arndtstraße 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251 59533
Sonntag, 4. Oktober 
	 Apotheke Auf der Lieth
	 Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251 66991
Montag, 5. Oktober 
	 Quellen-Apotheke
	 Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252 940777
Dienstag, 6. Oktober 
	 Rats-Apotheke
	 Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252 99988
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Brunnen-Apotheke
	 Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253 2311
Donnerstag, 8. Oktober
	 Apotheke im Heitheckerhaus
	 Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234 9197216
Freitag, 9. Oktober 
	 Eichen-Apotheke
	 Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252 7187
Samstag, 10. Oktober 
	 Südstadt-Apotheke
	 Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253 3989

Sonntag, 11. Oktober
	 St. Nikolaus-Apotheke
	 Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274 1212
Montag, 12. Oktober
	 Kur-Apotheke
	 Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252 931818
Dienstag, 13. Oktober
	 Kastanien-Apotheke 
	 Eggestraße 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252 932024
Mittwoch, 14. Oktober
	 Egge-Apotheke
	 Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255 215
Donnerstag, 15. Oktober
	 Sonnen-Apotheke
	 Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255 1822
Freitag, 16. Oktober
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Samstag, 17. Oktober
	 Brunnen-Apotheke
	 Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253 2311
Sonntag, 18. Oktober
	 Süd-Apotheke im Südring
	 Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251 65157
Montag, 19. Oktober
	 Apotheke am Berliner Ring
	 Arndtstraße 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251 59533
Dienstag, 20. Oktober
	 Drei Hasen Apotheke
	 Westernstraße 28, 33098 Paderborn, 05251 22266
Mittwoch, 21. Oktober
	 Südstadt-Apotheke
	 Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253 3989
Donnerstag, 22. Oktober
	 Sonnen-Apotheke
	 Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255 1822
Freitag, 23. Oktober 
	 Quellen-Apotheke
	 Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252 940777
Samstag, 24. Oktober 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Sonntag, 25. Oktober 
	 Kur-Apotheke
	 Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252 931818

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag) 
Angaben ohne Gewähr
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 0800 9966010
(kostenlos)

malteser.de/hausnotruf

Der Notfallknopf für Ihr Zuhause: 
Malteser Hausnotruf 
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Einfach bestellt, zuverlässig geliefert: 
Malteser Menüservice

 0800 3020109
(kostenlos)

malteser.de/menueservice

e  t anrufen un  infor ieren:

Ihr Rundum-Sorglos-
Paket aus einer Hand
Malteser Hausnotruf und 
Malteser Menüservice
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bestellen!

I
Notfallkeine Zeitverlieren!


